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Konkordat mit Bayern von 1817, Artikel 11

Nach dem Konkordat mit Bayern von 1817, Artikel XI lag das

Patronatsrecht beim König von Bayern. Dieser "wird auf allen Pfarreyen,

Curat- und einfache Beneficien präsentiren, auf welche Seine Vorfahrer

die Herzoge und Churfürsten aus gültigem Patronats-Rechte, es mag

sich dieses nun auf Dotation, Fundation oder Bauführung gründen,

präsentirt haben."
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